
 
 

  
 

 

 

Schwerpunktbereich XII: 
Maritimes Wirtschaftsrecht 
 

 

Inhalt 
Die Rechtswissenschaftliche Fakultät der Universität Hamburg hat zum Wintersemester 
2012/2013 einen neuen Ausbildungsschwerpunkt "Maritimes Wirtschaftsrecht" eingerichtet. 
Die Fakultät nutzt dabei in Kooperation mit Förderern aus der maritimen Wirtschaft und An-
waltschaft die besonderen Vorteile des Standortes Hamburg für die Vermittlung aller Aspekte 
des maritimen Rechts und trägt damit dem von Seiten der maritimen Wirtschaft und der 
Rechtspraxis wiederholt vorgebrachten Wunsch nach einer Juristenausbildung auch im mari-
timen Wirtschafts- und Transportrecht Rechnung. 

"Maritimes Wirtschaftsrecht" ist insofern an der Universität Hamburg ein reguläres Wahl-
pflichtfach im Juristischen Studium und optionaler Prüfungsgegenstand des universitären 
Teils der Ersten Juristen Staatsprüfung. Der Schwerpunktbereich greift die vorhandenen An-
gebote seehandelsrechtlicher und seevölkerrechtlicher Veranstaltungen am Institut für See-
recht und Seehandelsrecht der Fakultät für Rechtswissenschaft auf, zusätzliche Inhalte, insbe-
sondere im Bereich des Seeversicherungsrechts und im allgemeinen Transportrecht werden 
integriert, um insgesamt ein strukturiertes Spezialangebot in der see- und transportrechtli-
chen Ausbildung zu schaffen. Das fachspezifische Studium qualifiziert für juristische Berufe 
im Bereich des maritimen Wirtschafts- und Transportrechts, des maritimen Finanz- und Versi-
cherungssektors, der Verwaltung und nicht zuletzt der Anwaltschaft in diesem Bereich. 

 

 

Lehrprogramm 
Die Schwerpunktausbildung "Maritimes Wirtschaftsrecht" hat einen zeitlichen Mindestum-
fang von 28 Lehrveranstaltungsstunden in insgesamt acht Kern-Studienfächern; sie umfasst 
somit 224 Lehrveranstaltungsstunden. Diese verteilen sich auf Lehrveranstaltungen unter-
schiedlicher Art, insbesondere auf Vorlesungen und Seminare. Zusatzveranstaltungen, z.B. 
interne und externe Gastvorträge, ergänzen das Programm. Die Prüfungen gemäß den Anfor-
derungen der Juristenausbildungsordnung sind essentieller Bestandteil des Curriculums. 

 

 

https://www.jura.uni-hamburg.de/einrichtungen/institute-seminare/institut-seerecht-seehandelsrecht.html
https://www.jura.uni-hamburg.de/einrichtungen/institute-seminare/institut-seerecht-seehandelsrecht.html
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K
W 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 

42 
Seevölkerrechtliche 
Grundlagen 
Einführung 

Schiffssachenrecht 
(einschließlich 
Schiffsregisterrecht) 

Überseekauf 
Seehandelsrecht 
Einführung 

43 

Seevölkerrechtliche 
Grundlagen 
Entstehung internati-
onaler Übereinkom-
men 

Schiffssachenrecht 
(einschließlich 
Schiffsregisterrecht) 

Überseekauf 
Seehandelsrecht 
Reederhaftung 

44 

Seevölkerrechtliche 
Grundlagen 
Das Seerechts- 
übereinkommen 

Arrest und 
Zwangsversteigerung 
von Schiffen 

Überseekauf 
Seehandelsrecht 
Reederhaftung 

45 

Seevölkerrechtliche 
Grundlagen 
Das Küstenmeer und 
die sonstigen Seege-
biete des Seerechts- 
übereinkommens 

Schiffsmanagement Überseekauf 
Seehandelsrecht 
Haftungs- 
beschränkung 

46 

Seevölkerrechtliche 
Grundlagen 
Staatszugehörigkeit 
von Schiffen 

Schiffskauf-, -bau- 
und -
reparaturverträge 

Reisenotlagen 
Zusammenstoß von 
Schiffen 

Seehandelsrecht 
Haftungs- 
beschränkung 

47 

Seevölkerrechtliche 
Grundlagen 
Internationale Schiffs-
sicherheit und interna-
tionaler schiffsbezo-
gener Meeresumwelt-
schutz 

Schiffskauf-, -bau- 
und -
reparaturverträge 

Seehandelsrecht 
Reisenotlagen Ber-
gung 

Seehandelsrecht 
Frachtrecht 
Einführung 

48 
Seevölkerrechtliche 
Grundlagen 
Staatssschiffe 

Seearbeitsrecht 
Seehandelsrecht 
Reisenotlagen 
Große Havarei 

Seehandelsrecht 
Frachtrecht 
Haftung für La-
dungsschäden 

49 Öffentliches Seerecht 
Einführung 

Klassifikations- 
gesellschaften 

Schiffsgläubigerrech-
te 

Seehandelsrecht 
Frachtrecht 
Stückgutverträ-
ge 
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K
W 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 

50 

Öffentliches Seerecht 
Organisation der 
Schifffahrtsverwal-
tung 

ISM, ISPS, Gefahrgut-
recht, Hafenstaatkon-
trolle 

Seekartellrecht 

Seehandelsrecht 
Frachtrecht 
Reise-, Zeit- und 
Bareboat-
Charter 

1 Öffentliches Seerecht 
Seeverkehrsrecht 

ISM, ISPS, Gefahrgut-
recht, Hafenstaatkon-
trolle 

Seekartellrecht 

Seehandelsrecht 
Frachtrecht 
Reise-, Zeit- und 
Bareboat-
Charter 

2 Öffentliches Seerecht 
Wasserstraßenrecht 

Maritime Schiedsge-
richtsbarkeit (GMAA) 

Verletzung gewerbli-
cher Schutzrechte 
durch Spediteure etc. 

Seehandelsrecht 
Frachtrecht 
Konnossement 

3 

Öffentliches Seerecht 
Schiffssicherheit und 
schiffsbezogener Mee-
resumweltschutz 

Seeversicherungs-
recht 

See-
Außenwirtschafts- 
und -Zollrecht 

Seehandelsrecht 
Frachtrecht 
Konnossement 

4 

Öffentliches Seerecht 
Sicherheit und Ord-
nung 
Inanspruchnahme von 
Störern 

Seeversicherungs-
recht 

Schiffsfinanzierung 

Seehandelsrecht 
Frachtrecht 
multimodale 
Beförderungen 

5 
Öffentliches Seerecht 
Recht der Flüsse und 
Kanäle 

Seeversicherungs-
recht 

Schiffsfinanzierung 
Seehandelsrecht 
Frachtrecht 
Hilfsgeschäfte 

6 

Öffentliches Seerecht 
Lots- und Rettungswe-
senwesen, Seeunfall-
untersuchung 

Seeversicherungs-
recht Schiffsfinanzierung 

Seehandelsrecht 
Passagier- 
beförderung 
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Koordination 
Prof. Dr. Dr. h.c. Marian Paschke 

Universität Hamburg 

Fakultät für Rechtswissenschaft  

Rothenbaumchaussee 33 

20148 Hamburg 

Tel.: +49 40 42838-5999 

Fax: +49 40 42838-4546 

E-Mail: marian.paschke@jura.uni-hamburg.de 

 

Die Liste aller aktuellen Dozenten und Lehrbeauftragten finden Sie auf den externen Seiten 
der Stiftung zur Förderung des Instituts für Seerecht und Seehandelsrecht. 

 

Sekretariat: Jasmin Neumann 

Rothenbaumchaussee 33 

20148 Hamburg 

Raum: A333 

Tel.: +49 40 42838-5995 

Fax: +49 40 42838-4546 

E-Mail: jasmin.neumann@jura.uni-hamburg.de 

 

mailto:marian.paschke@jura.uni-hamburg.de

